
Niederschrift

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Winkel 
vom 09. 03. 2017

Anwesend waren unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Jörg Prescher folgende Ratsmitglieder: 

Hacke Burkhard
Jax Friedhelm
Tauer Norbert
Jax Paul 

entschuldigt

Hölzer Rudolf

unentschuldigt

Jax Reinhard

Gäste Wolfgang Borsch und Thomas Gburrek

Der Vorsitzende stellte die fristgerechte Einladung fest und begrüßte die Anwesenden.
Zur Tagesordnung wurde ein Änderungswunsch vorgebracht und in der Tagesordnung als Punkt 
1a, nach mehrheitlicher Befürwortung aufgenommen.
Des weiteren gingen Vorschläge zur Tagesordnung schriftlich ein, die mit Einvernehmen der 
Ratsmitglieder unter TOP 5 besprochen wurden.

Öffentliche Sitzung

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 23.11.2016 

Die Niederschrift wurde ohne Einwände einstimmig genehmigt.

TOP 1a Fehlender Winterdienst in Oberwinkel

Von den anwesenden Gästen wurde auf Probleme bei Schneefall und Glatteis in Oberwinkel
hingewiesen. Zwar regelt die Satzung der Gemeinde die Räum- und Streupflicht, jedoch gibt 
es in Oberwinkel einen Bereich, der aufgrund fehlender Anlieger nicht geräumt wird. Bei 
extremen Schneefällen wird die Zufahrt bzw. der Zugang für die Anlieger extrem erschwert. 
Es wurde vorgeschlagen in Oberwinkel ein kleines Salzlager einzurichten, auf das die 
Anwohner zur Behebung der Situation zugreifen können. Das Streuen würde von den 
Anwohnern übernommen werden. Die Kosten für das Salz würde die Gemeinde tragen. Der 
Gemeiderat stimmte diesem Vorschlag einstimmig zu.

TOP 2 Beratung und Information über die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Verbandsgemeinde Daun

Im Rahmen der wohnbaulichen Entwicklung Rund ums Pulvermaar, besteht in mindestens 3 
Gemeinden erklärter Bedarf an neuem Bauland. Unter Berücksichtigung der zukunftigen 
Entwicklungsmöglichkeiten sowie bereits vorhandener Baulücken, besteht jedoch keine 
genehmigungsfähige Möglichkeit der Umsetzung. Auf der Suche nach Möglickeiten ist eine 
Lösungsanstz der Tausch bzw das Bereitsstellen bereits vorhandener Außenreserven, die 



jedoch seitens der Gemeinden nicht benötigt werden. Winkel besitzt rund 1500 qm solcher 
Außenreserven. Der Gemeinderat signalisiert grundsätzliche Bereitschaft, diese Fläche 
gegen eine noch zu verhandelnden Ausgleich zur Verfügung zu stellen.

TOP 3 Beratung und Abstimmung über die Aufgaben des Gemeindearbeiters

Da über die Einstellung des Gemeindearbeiters bis zum Sitzungstermin noch kein Beschluss
gefasst wurde, wurde nach grundsätzlicher Diskussion; hierbei erklärte der Vorsitzende, 
dass er auf der Grundlage der Auschreibung und Bewerbungen, mit den zuvor im 
Gemeinderat besprochenen Vorgaben, eine Entscheidung über die Einstellung getroffen 
habe, zur Vervollständigung der Antrag gestellt, den noch fehlenden Beschluss zu fassen. 
Dem Antrag dies in den nichtöffentlichen Teil als TOP mit aufzunehmen wurde 
zugestimmt.

Die künftigen Aufgaben des Gemeindearbeiters wurden anhand eines 
Leistungsverzeichnisses überprüft und aktualisiert. Die kleine Grünfläche an der Kirche soll 
ebenfalls mit gepflegt werden. In welcher Form die Kirche hier einen finaziellen Beitrag 
leistet muss noch im Detail besprochen werden.

TOP 4 Allgemeinde Informationen

- entfällt -

TOP 5 Fragen, Wünsche, Anregungen

1. Apoloniaweg: Pflege, Instandhaltung Beschilderung

Die Verantwortlichkeit hierzu liegt bei der Ortsgemeinde. Der gemeinsame Wandertag am 
25.05.2017 soll unter anderem dazu genutzt werden fehelende Schilder zu ersetzen bzw. 
Mängel zu notieren, so dass diese baldigst behoben werden können.

2. Fertigstellung „Buswendeplatz“ und eventuelle Bepflanzung

Die Befestigung der Aufschüttungen ausserhalb des Dorfes sind fertiggestellt und können 
künftig auch von Bussen zum Wenden genutzt werden. Die Abböschungen müssen noch 
angeglichen und begrünt werden.

3.Vulkanenduro 2016 / 2017

Der Gesamtgewinn aus dem Jahr 2016 betrug 7654€. Die Genehmigung für die Vulkan-
Enduro 2017 liegt bereits vor. Für die Planung wird zeitnah ein Termin bekannt gegeben 
werden.

4. Entwässerung des in die K1 mündenden Gemeindeweges in Niederwinkel.

Zur Vermeidung von Materialabschwemmungen in die K14, wurden eine 
Entwässerungsrinne angelegt. Diese muss vom Gemeindearbeiter regelmässig überprüft 
und von Abschwemmung gereinigt werden.

5. Reduzierung des Baumbestandes am Gemeindehaus

Hierzu informierte der Revierleiter, dass er keine Möglichkeiten habe die Bäume für die 
Gemeinde zu entfernen. Dies  soll durch eine entsprechende Firma erledigt werden. Hierzu 
sollen Kostenvoranschläge eingeholt werden.



Die Sitzung wurde um 22:45 geschlossen

Jörg Prescher
Ortsbürgermeister


